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• Fußbodenbau
• Estricharbeiten
• Industrieboden
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Darauf stehen wir !

Bauleitung und
Baubetreuung:

Bauberatung Altbausanierung
Projektabwicklung Industrie-/Gewerbebau
Neu- und Umbau Bauleitung

78056 VS-Schwenningen
Kornblumenweg 26

Telefon 0 77 20 / 80 97 46
Fax 0 77 20 / 80 97 47

Tragwerksplanung HEZEL + BAUMANN
Ing.-Büro für Bauwesen

Bernd Hezel, Dipl.-Ing. Joachim Baumann Herweghstraße 17 · 78056 VS-Schwenningen
Beratender Ing. VBI Dipl.-Ing. (FH) Tel. 0 77 20 / 98 95-0 · Fax 0 77 20 / 98 95 22
Ing.-Kammer Baden-Württemberg Projektbearbeiter Dipl.-Ing. (FH) Ulf Marquardt

Wir gratuliren
Unsere Leistungen:

Beton-
Stahlbeton- und
Maurerarbeiten

Gerhard Langenbacher
Kirchstraße 13
79879 Wutach-Münchingen
Telfeon 0 77 09 / 4 72
www.Langenbacher-Bau.de
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Platz für 400 Gläubige
Christliches Zentrum VS ist glücklich
Mit dem neuen Christlichen
Zentrum Villingen-Schwennin-
gen erfüllt sich die Gemeinde
Gottes, eine Körperschaft des
öffentlichen Rechts, einen lang-
gehegten Wunsch nach einem
neuen und größeren Domizil.

Schwenningen. Bewusst suchte die
seit 45 Jahren in Schwenningen wir-
kende evangelische Gemeinde eine
gut erreichbare und zentral gelegene
Adresse, wie sie in der Schützenstra-
ße gefunden wurde. 

Ein großes Standbein in dem
neuen und imposanten Gebäude
wird nämlich die offene Jugendar-
beit ausmachen. Im Untergeschoss
wurde dafür ein Raum eingerichtet,
der auch jungen Nichtmitgliedern
offen steht und mit einem Kicker-
und Billardspiel ausgerüstet werden
soll. „Solch eine offene Jugendarbeit
kenne ich schon aus meiner Hei-

matstadt Nürnberg“, so Pfarrer Tho-
mas Bleile. Nach einer viertelstündi-
gen Andacht können die Jugendli-
chen sich in diesem Raum aufhalten
und beschäftigen. „Da kann man
sich wohlfühlen“, ist sich Bleile si-
cher. Strapazierfähig sind die Räume
durch die Verwendung von Indust-
rieparkett auch.

Aber nicht nur der Saal im Unter-
geschoss soll für alle offen sein, son-
dern auch der bis zu 400 Menschen
fassende große Raum, wo die Ge-
meinde Gottes sonntags und an Fei-
ertagen ihre Gottesdienste feiert. Die
evangelische Gemeinde will diesen
Saal zukünftig an die Stadt, Vereine
oder andere Einrichtungen vermie-
ten, die solche Räumlichkeiten für
ihre Veranstaltungen benötigen. Mit
einem Teppichboden und speziellen
Akustikelementen ausgestattet, ver-
fügt der schlichte, aber allein durch
seine Höhe imponierende Raum
über eine gute Akustik. „Dies war

uns wichtig“, so Bleile, da in den
Gottesdiensten auch Musikinstru-
mente wie Schlagzeug und Gitarren
zur Anwendung kommen. Für Kon-
zerte ist der große Saal also auch ge-
eignet.

Das gesamte Haus ist sehr kin-
derfreundlich ausgestattet. Dazu
dient sicherlich auch, dass das Ge-
bäude komplett über die Fußböden
beheizt wird. Im Untergeschoss, das

auch eine Küche beherbergt, liegen
direkt neben dem Jugendraum, der
mit Tischen bestuhlt bis zu 200
Menschen Platz bietet, auch zwei
geräumige Zimmer für Kinder. Auch
direkt neben dem großen Saal liegen
solche Räumlichkeiten, wo die Klei-
nen gut untergebracht sind. So kön-
nen Eltern in aller Ruhe dem Gottes-
dienst folgen und wissen ihre Kinder
gut aufgehoben, denn der Nach-

wuchs wird während der Gottes-
dienste betreut. 

Die bautechnische Planung über-
nahm das Architekturbüro von Gre-
gor Braun, der erste Kirchenbau,
den der Schwenninger Architekt
überhaupt betreuet. Er schuf einen
großzügigen Eingangsbereich, der
durch die über die gesamte Höhe
gezogen Fensterflächen auch nach
außen hin den offenen Charakter ➙

Pfarrer Thomas Bleile freut sich, dass er mit seiner Gemeinde Gottes noch vor
Weihnachten in das neue Christliche Zentrum in der Schützenstraße ziehen
kann.

Der Eingangsbereich
wirkt durch die 
großzügige Verglasung
einladend und offen.
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Haller Industriebau GmbH

Steinkirchring 1

78056 VS-Schwenningen

Tel. (07720) 6918-0

Fax (07720) 6918-45

www.Haller.de

Info@Haller.de
Bauen mit Profil Industriebau

Inh. Hardy Sernatinger
Robert-Kratt-Straße 23
78087 Mönchweiler

Telefon: 0 77 21 / 7 19 07
Telefax: 0 77 21 / 6 32 35

Wir gratulieren zum gelungenen Bau.
Ausführung der gesamten Elektroinstallation

Steinbeisstraße 21 · 78056 VS-Schwenningen (beim Flugplatz)
Telefon 0 77 20 / 6 92 70 · Fax 0 77 20 / 69 27 35
www.taxis.de

Herzlichen Dank für das Vertrauen

Johann Siegel · Gewerbestr. 27 · 78054 VS-Schwenningen

Tel. 0 77 20 / 81 86 08

• Pelletsanlagen • Wärmepumpen
• Bädertechnik • Solaranlagen
• Regenwassertechnik • Gas-/Ölheizungen
• Blecharbeiten • Kundendienst 

Malerbetrieb + Bau-Center + Parkett-Fachmarkt

Unsere Leistungen:

● Malerarbeiten ● Fertig-/Klickparkett

● Fassadensanierung ● Zweischicht-Fertigparkett

● Wärmedämmung ● Landhausdielen

● Innenausbau ● Laminat/Klicklaminat

● Verkauf Farben + Putze ● Pflegemittel für alle Böden

● ständige Schnäppchenangebote

SIEGEL Malerbetrieb + SIEGEL Floor Gmbh

Steinkirchring 56/2 · 78056 VS-Schwenningen

Tel. 0 77 20 / 95 89 42 + 0 77 20 / 81 34 71
Mobil 01 70 / 2 95 41 12 · www.siegel-floor.de
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➙ des neuen Christlichen Zentrums
VS dokumentiert. Und ein kleiner,
aber sehr wirkungsvoller Kniff sorgt
für Spannung und immer wieder für
neue Ansichten beim Betrachten des
Gebäudes von der Südostseite aus:
Die leicht geschwungene Außen-
mauer der Südfassade gibt dem
Ganzen das gewisse Etwas. 

Ansonsten gibt sich das Christli-
che Zentrum sehr zurückhaltend.
Treppenstufen und Fliesen aus po-
liertem und grauen Granit am Ein-
gang, weiße Wände überall, hellgrün
schimmernde Glaselemente an der
Empore und der Galerie im großen
Saal sowie graue Stahlkonstruktio-
nen an der Decke und ein graues
Metalldach geben der Arbeit der Ge-
meinde Gottes nun den neuen bau-
lichen Rahmen. 

Die kreisrunden großen und von
der Decke herabgehängten Leuchten
sorgen durch ihre Form für Kontra-
punkte in dem geradlinigen Kom-
plex.

Natürlich entspricht das Haus
den neuesten Energiesparverord-
nungen und bietet auf der Nordseite
sechszehn Parkplätze. Da sonntags
nicht viele Autos in der Schützen-
straße geparkt sind, sieht der Pfarrer
auch zu Zeiten der Gottesdienste
keine Raumnot.

Da diese sonntäglichen Gottes-
dienste von bis zu 150 Menschen
verfolgt werden und damit von weit
mehr als den 90 eigentlichen Mit-
gliedern, war der alte Standort in
der Bürkstraße längst an seine Kapa-
zitätsgrenzen gelangt. Der Gottes-
dienst an diesem Sonntag wird des-
halb der letzte am alten Standort
sein.

Am 20. Dezember wird im neuen
Domizil erstmals ein Gottesdienst
gefeiert. So wurde das Ziel erreicht,
noch vor Weihnachten umgezogen
zu sein. An Heiligabend findet ab 17
Uhr ein weiterer Gottesdienst statt.
Zu den Gottesdiensten sind alle In-
teressierten eingeladen. „Wir wollen
den anderen Kirchen keine Schäf-
chen klauen“ erklärt der 31-jährige

Pfarrer hierzu, das Angebot wendet
sich an die im Moment vielleicht
eher kirchenfernen Menschen und
Neugierige. Am ersten Weihnachts-
feiertag steht um 10 Uhr ein weite-
rer Gottesdienst an. Die Gottes-
dienste seien „sehr lebendig und lo-
cker“, fußen aber auf dem evangeli-
schen Glaubensbekenntnis. Erst vom
16. bis 18. April nächsten Jahres

wird das Christliche Zentrum VS
dann offiziell eingeweiht. Bis dahin
war es ein weiter Weg: Im August
letzten Jahres erfolgte der erste Spa-
tenstich, der Rohbau war dann im
April dieses Jahres fertig. Dass die
Baukosten inklusive Grundstück die
1,2-Millionen-Marke nicht über-
schritt, liegt daran, dass die Gemein-
de Gottes bis auf den Rohbau die

Arbeiten alle selbst erledigte. „Wir
sind gesegnet mit vielen Handwer-
kern“, freut sich Pfarrer Bleile über
das große ehrenamtliche Engage-
ment in seiner Gemeinde. Der ge-
bürtige Franke und Vater zweier
Kinder ist seit sieben Jahren in
Schwenningen tätig und fing schon
mit 23 Jahren direkt nach dem The-
ologiestudium als Pastor an. krü

Südostansicht des neuen Christlichen Zentrums Villingen-Schwenningen. Fotos: Sabine Krümmer


